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SPORTVEREIN LANS
Das neue Kursprogramm des Sportvereins 
Lans in dieser Ausgabe

DER GEMEINDERAT IN KLAUSUR
Im Juli weilte der Lanser Gemeinderat 
in Maria Waldrast zur Klausur
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LANS & MONTAN
Wir dürfen unsere neue Partnergemeinde 
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IN KLAUSUR
DER GEMEINDERAT Am Nachmittag des 1. Juli war es dann so weit. Mit professio-

neller Begleitung haben die Gemeinderät:innen einen Fahr-
plan für die nächsten sechs Jahre gezeichnet und ein ge-
meinsames Verständnis für die Aufgabenbewältigung 
geschaffen. In einer tollen, meditativen Umgebung haben alle 
anwesenden Gemeinderät:innen, unabhängig von der Liste, 
in vielen Arbeits- und Diskussionsrunden und noch über das 
Abendessen hinaus sich intensiv ausgetauscht und disku-
tiert.

Das Ziel dieser Klausur ist erreicht. Es sind Themen- und 
Arbeitspakete geschnürt, mit Prioritäten, Zeithorizonten und 
Zuständigkeiten versehen. Hier ein kurzer Abriss dessen, 
worüber sich die Vertreter:innen verständigt haben.

Wie wichtig es ist, vorbereitet zu sein, haben die letzten zwei 
Jahre besonders deutlich vor Augen geführt. Jede Gemeinde 
ist gefordert, hier handlungsfähig zu sein. Die wichtigsten 
Themen, die unter den Themenbereich „Zukunftssicherung“ 
fallen:

Energiesicherheit
Lans ist bereits e5-Gemeinde, und unter der Teamleitung von 
Gerhard Halder werden laufend Konzepte angepasst, die 
neue Entwicklungen berücksichtigen, um Lans zu möglichst 
viel Autarkie und klimafreundlichem Umgang mit Ressour-
cen zu führen.

Katastrophenplan
Neben einer langfristigen Planung, wie sich eine Gemeinde 
auf Blackout, Pandemie, Hochwasser vorbereiten kann, 
braucht es auch konkrete Einsatzpläne, was im akuten Fall 
zu tun ist. Diese Pläne müssen erstellt bzw. überarbeitet 
werden.

Text: Karen Pierer / Benno Erhard
Fotos: Karin Falschlunger

Für die kommende Periode hat sich der Gemeinderat 
viel vorgenommen. Um klare Ziele zu definieren und 
von der Wahlwerbung zur Umsetzung zu kommen, 
haben sich die Gemeinderät:innen in Maria Waldrast 
zur Klausur getroffen.

Waren alle im Juli auf Klausur – v.li. Gottfried Sint, Hannes Partl, Karen Pierer, Christina Jenewein, 

Andrea Nötzold, Roland Schrettl, Michael Socher, Bgm. Benno Erhard, Johannes Kopf und Mathis Haas. 
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Leistbares Wohnen, Bodenpreise und 
Bodenverbrauch, Teuerungswelle und 
Pflege waren besondere Themen im 
zurückliegenden Wahlkampf – allesamt 
mit Herausforderungen verbunden, die 
auch die Gemeinden stark beschäftigen. 
Für die Gemeinde Lans kann ich dazu 
berichten:

Leistbares Wohnen dürfen wir gemeinsam 
mit dem gemeinnützigen Bauträger 
Wohnungseigentum Tirol in größerem 
Maßstab am Oberen Feld realisieren. Die 
Gemeinde ging dabei mit gutem Beispiel 
voran, hat das gesamte Areal im Ausmaß 
von rund eineinhalb Hektar für leistbares 
Wohnen reserviert und damit auf kurzfris-
tige Spekulationsgewinne aus dem 
Grundverkauf verzichtet. Die Bauverhand-
lung für den ersten Abschnitt wird noch im 
Oktober stattfinden, und wir können trotz 
der Turbulenzen im Bausektor nächstes 
Jahr mit dem Baubeginn und Ende 2024 
mit der Fertigstellung rechnen. Die 
weiteren Abschnitte werden von der 
Gemeinde je nach Bedarf freigegeben.  
Mit diesem Vorhaben sollte uns nicht 
zuletzt der Nachweis gelingen, dass 
leistbare Preise, hohe Wohnqualität und 
soziale Nachhaltigkeit auch in unserem 
von Höchstpreisen bestimmten Umfeld 
möglich sind. Von Land und Bund aller-
dings erwarten wir, dass endlich rechtliche 
Mittel zur dauerhaften Verhinderung der 
Spekulation mit Wohnimmobilien und 

insbesondere mit geförderten Wohnungen 
geschaffen werden. Derzeit ist uns das 
leider nur bis zu 25 Jahren möglich.

Das Land Tirol hat die Gemeinden 
aufgefordert, in Hinblick auf die Teuerung 
nächstes Jahr auf die Erhöhung der 
Gebühren für die Kinderbetreuung und die 
Müllentsorgung zu verzichten. Für jene, die 
das tun, werden zusätzliche Mittel aus 
dem Gemeindeausgleichsfonds in Aussicht 
gestellt. Zwar halte ich die Gießkanne nicht 
für ein geeignetes Instrument der 
Förderung, aber wir werden das Thema  
im Gemeinderat redlich diskutieren und  
in Abstimmung mit den Gemeinden des 
Planungsverbands die notwendigen 
Beschlüsse fassen.

Der Gemeinderat hat in seiner letzten 
Sitzung mehrheitlich beschlossen, die 
Förderungen des Bundes und des Landes 
für Photovoltaikanlagen nicht auch noch 
durch eine Förderung der Gemeinde 
aufzustocken. Stattdessen setzen wir 
angesichts des Klimawandels und der 
Energiekrise auf Eigenverantwortung und 
werden die verfügbaren Mittel in die 
Energieeffizienz der gemeindeeigenen 
Gebäude und in deren Umrüstung auf 
erneuerbare Energien investieren.

Für das Wohn- und Pflegeheim Haus St. 
Martin haben wir in den letzten Monaten 
ein Sanierungs- und Erweiterungskonzept 

Liebe Lanserinnen 
und Lanser!

Benedikt Erhard

Die Landtagswahlen sind geschlagen, der neue Landtag 
wird sich Ende Oktober konstituieren, und wir dürfen hoffen, 
dass eine neue Landesregierung sich alsbald daran macht, 
ihre hochgesteckten Ziele zügig abzuarbeiten.

entwickelt und mit dem Land Tirol 
abgestimmt. Nun beginnt die Planung. 
Am Ende werden neue Angebote für die 
Tagespflege und für betreutes Wohnen 
geschaffen und die schon in die Jahre 
gekommenen Bestandsgebäude den 
geänderten Anforderungen der Pflege 
angepasst. Es bleibt noch viel zu tun!

Ich wünsche Euch einen schönen Herbst 
und Glück.



Andrea Nötzold
„Die Klausur auf Maria Waldrast war eine 
schöne und wertvolle Erfahrung: Neben 
dem persönlichen Austausch hatten wir 
Zeit und Raum, die vielen Inhalte zu 
besprechen, die uns im Gemeinderat die 
nächsten Jahre beschäftigen werden. 
Listenunabhängig, respektvoll, produktiv.“

Hannes Partl
„Der neue Gemeinderat von Lans wurde 
durch die Klausur auf Maria Waldrast nicht 
nur näher zusammengebracht, sondern hat 
durch konstruktive Diskussionen fernab von 
Ideologien ein Arbeitsprogramm erstellt, 
von dem schlussendlich alle der Meinung 
waren, dass es das Beste für unsere 
Gemeinde ist.“
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Um eine Gemeinde, eine Ortschaft lebenswert zu erhalten, 
braucht es einen guten Mix an Altersgruppen und ein 
Wohlfühlen, nicht nur in den eigenen vier Wänden, sondern 
im Ort selbst. Damit sind zwei brennende Punkte gemeint: 
erschwingliches Wohnen und Verkehrsberuhigung und – 
zusätzlich – Sicherheit. Um das zu schaffen, wurde noch-
mals klar festgelegt:

x Es braucht gute Vergaberichtlinien der Gemeinde Lans 
für Wohnungen.
x Die Umsetzung im Oberen Feld 2 erfolgt mit sinnvollen 
gemeinschaftlichen Nutzungen (erstes Haus am Platz).
x Gestaltung der Dorfstraße inkl. der Geh- und Radwege. 
Hier kann viel für das Wohlfühlen erreicht werden. Auch 
hier wird es eine Projektgruppe und eine Bürgerbeteili-
gung brauchen.
x Soziale Infrastruktur von Nachbarschaftshilfe bis Haus 
St. Martin, die alle Altersgruppen berücksichtigt und auch 
einen Beitrag zum Thema Flüchtlinge leistet.
x Kommunikation Gemeinde, Gemeinderat und Bürger:in-
nen mit Fortführung der Bürgerbeteiligung bei den anste-
henden großen Projekten und Professionalisierung der 
Kommunikationsarbeit werden vorangetrieben.
x Unterstützung für das Gemeindeamt und alle Mitarbei-
ter:innen, denn alle tragen die notwendigen Umstellun-
gen Richtung Digitalisierung in der Verwaltung mit, und 
es findet ein gedeihliches Miteinander mit den Bürger:in-
nen statt.

Die Aufgaben und diskutierten Lösungsansätze haben 
klargemacht, dass nur auf mehreren Ebenen Umsetzun-
gen möglich sein werden, als Gemeinde, als Gemeinde-
verbund mit Lans-Aldrans-Sistrans und als Region Süd-
östliches Mittelgebirge.
Es ist viel, was da alles aufgelistet ist, aber die Klausur 
hat allen viel Energie für die Bewältigung der Aufgaben 
gegeben, und mit diesem gemeinsamen Schwung wird in 
die neue Periode gestartet.

Mathis Haas
„Als einziger Ersatzgemeinderat war ich 
Teil der Gemeinderatsklausur und konnte 
am Plan für die Zusammenarbeit des 
Gemeinderats für die nächsten Jahre 
mitwirken. Es war für mich als Neuling be-
eindruckend zu sehen, wie eng die beiden 
unterschiedlichen Listen doch zusammen-
arbeiten - zum Wohl der Gemeinde Lans. 
Für mich persönlich kam das Beste dann 
genau einen Monat später, als ich zum 
ersten Mal als Gemeinderat einspringen 
und das Erarbeitete mitumsetzen konnte.“ 

Michael Socher
„Nach kurzen Aufwärmrunden waren wir 
uns bald einig, dass wir die zwei Halbtage 
dafür nutzen wollten, einen Fahrplan für 
die nächsten fünf Jahre zu entwerfen. 
Die Köpfe sprudelten vor Ideen, die auf 
Flipcharts gesammelt wurden. Dann kam 
der mühsamere Teil "Prioritäten setzen 
heißt auswählen, was liegenbleiben soll" 
(H. Nahr). Die Planung für diese Gemeinde-
ratsperiode wurde gemeinsam erstellt. 
Die größte Herausforderung steht uns 
noch bevor: die Umsetzung des Plans.“

Wasser, Trinkwasser, Hochwasser und Flächenwasser  
Es geht einerseits um die Erhaltung und Qualität unseres Trinkwas-
sers, aber auch um die erforderlichen Maßnahmen für eine moderne 
Kanalisation, Schutz vor Hochwasser und den Umgang mit Flächen-
wasser.

Lanser Wald  
Der Wald gerät durch Klimaveränderungen und den Druck durch 
Freizeitaktivitäten immer mehr in Bedrängnis. Damit er weiterhin 
seine Funktionen erfüllen kann, braucht es das Bewusstsein aller 
Nutzer:innen und Regeln. Hannes Partl kümmert sich daher ganz-
heitlich für einen gesunden, klimafitten Wald.

Eine Gemeinde braucht neben ihren Bewohner:innen auch gesunde 
Betriebe, sei es in der Landwirtschaft, im Handwerk, im Tourismus 
oder in der Dienstleistung. Auch in diesem Bereich findet ein ständi-
ger Wandel statt, und es muss auf geänderte Rahmenbedingungen 
reagiert werden. Als vorrangige wirtschaftliche Bereiche wurden de-
finiert:
 

Wirtschaftsstandort Lans 
Konzept für die Entwicklung im Ort und in Kooperation mit den Nach-
bargemeinden (Art der Betriebe, notwendige Infrastruktur, Flächen) 
- eine Aufgabe, der sich der Wirtschaftsausschuss unter Gottfried 
Sint ganz besonders annehmen wird.

Konzept für die Nachnutzung von Gebäuden der Gemeinde 
Hier geht es um Musikhaus ehemals Kindergarten, Arzthaus, aber 
auch um Gemeinschaftsräume im Oberen Feld 2. Eine eigene Ar-
beitsgruppe wird die entsprechenden Vorschläge erarbeiten.

Mittelfristige Finanzplanung 
Hier wird Michael Socher als Obmann des Kassaüberprüfungsaus-
schusses ganz besonders darauf achten, da die Gemeinde auch in 
Zukunft handlungsfähig sein muss.

Förderungen  
Es sind alle im Gemeinderat aufgerufen, wachsam zu sein um mög-
liche Fördermöglichkeiten gut für die Vorhaben abrufen und nutzen 
zu können, aber auch über die eigene Förderpolitik zu reflektieren.

Es wurde auch in Kleingruppen gearbeitet, bis die Köpfe rauchten. 

V.l.: Michael Socher, Gottfried Sint, Johannes Kopf

Neuer Kommandant
der Polizeiinspektion Lans
Am 7. September 2022 überreichte Landespolizeidirektor 
Edelbert Kohler dem neuen Kommandanten der Polizeiin-
spektion Lans das Ernennungsdekret. Zum Festakt im 
Schulhaus auf der Drehscheibe hatten sich alle Bürger-
meister der von der PI Lans betreuten Gemeinden Aldrans, 
Ellbögen, Lans, Patsch, Rinn und Sistrans, Bezirkshaupt-
mann Michael Kirchmair, Bezirkspolizeikommandant Ger-
hard Niederwieser und zahlreiche Vertreter der Blaulicht-
organisationen versammelt. 

Bgm. Benno Erhard nutzte die Gelegenheit, sich beim 
scheidenden Kommandanten der PI Lans, Bernhard 
Schmidt, für seinen großen Einsatz und die stets kollegiale 
und konstruktive Zusammenarbeit zu bedanken.

Am PI Lans sind mit dem neuen Kommandanten Thomas 
Kandler die Inspektoren Luca Hartmann, Michael Knabl, 
Verena Kröll, Markus Lechner, Gerd Lerchner und Matthias 
Seiwald für unsere Sicherheit im Einsatz.

v.l.n.r.: Gruppeninsp. Michael Knabl, Insp. Markus Lechner, Landespolizei-

direktor Edelbert Kohler, Kontrollinsp. Thomas Kandler, Insp. Gerd Lercher, 

Kontrollinsp. Bernhard Schmidt, Oberst Gerhard Niederwieser. Foto: LPD Tirol

V.l.: Karen Pierer, Mathis Haas, Roland Schrettl

Erfahrungsberichte zur Klausur in Maria Waldrast
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Montan ist eine Gemeinde mit rund 1.700 Einwohner:in-
nen im Südtiroler Unterland, etwa 15 Kilometer südlich 
von Bozen. Das Zentrum schmiegt sich an die fruchtba-
ren Hänge des Cislon und ist gesegnet mit den meisten 
Sonnenstunden der Umgebung. Das Gemeindegebiet 
selbst reicht auf 18,91 km² von den Ufern der Etsch auf 
217 Metern Meereshöhe bis auf 1775 Meter im Hütt-
wald.

Die Hauptsiedlungsflächen der Gemeinde befinden 
sich auf einer mittelgebirgigen Hangterrasse, die dem 
Hauptort Montan (390 bis 530 m s.l.m.) sowie etwas 
südlich davon den beiden Weilern Pinzon und Glen 
Platz bietet. Westlich, dem Hauptort vorgelagert, ragt 
der Hügel von Castelfeder (405 m) zwischen Neumarkt 
und Auer in das Etschtal hinein.

Östlich vom Hauptort steigt das Gelände zum Cislon auf 
1563 Meter an, einem bewaldeten Bergrücken, der das 

Unterland vom Fleimstal trennt. Dieser ist zu großen 
Teilen im Naturpark Trudner Horn unter Schutz ge-
stellt. Im Norden steigt das Gelände zunächst zur Ter-
rasse der Streusiedlung Kalditsch an, ehe es steil in das 
Holental abfällt. Im Nordosten erreicht ein schmaler 
Gebietsstreifen noch einen Teil der Ortschaft Kalten-
brunn. Im Süden überquert ein weiterer Gebietsstrei-
fen das Mühlental mit dem Trudner Bach und besetzt 
die nordwestlichen Hänge des Trudner Horns (1781 m), 
wo sich der kleine Ort Gschnon befindet.

Frühestens ab 955 erfolgte die Kolonisation durch 
bairische Siedler, diese fand im 12. Jahrhundert ihren 
Höhepunkt und in der Mitte des 13. Jahrhunderts ihren 
Abschluss. Im Jahr 1133 ist eine Besitzung des Klos-
ters Weyarn im Gericht Enn belegt, 1181 eine Besitzung 
des Klosters Sonnenburg im Pustertal in Kalditsch. Die 
Herren von Enn sind seit der Mitte des 12. Jahrhunderts 
in Montan zugegen. Der Ort selbst ist erstmals 1215 als 
Montana erwähnt, der Name geht auf das lateinische 
Montanea ("in Berglage") zurück. Die reizvolle Steillage 
und der Ausblick über das Unterland, auf den Kalterer 
See und den gegenüberliegenden Mendelkamm brach-

Gemeinde Montan
Fläche: 18,9 km2
Einwohnerzahl: 1695
Meereshöhe: 217 m - 1775 m

Sehenswürdigkeiten: 
Hügel von Castelfeder: Eine prähistorische 
und ehemals römische Siedlung auf einem 
strategisch wichtigen Porphyrhügel.
Schloss Enn: Es thront seit dem 
12. Jahrhundert hoch über dem Dorfkern.
Filialkirche von Pinzon:
Sie beherbergt den vielbeachteten 
Hans-Klocker-Altar.

Gemeinde Montan: www.montan.eu
TVB Montan: www.montan.info 

MONTAN
LÄSST GRÜSSEN 
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ten dem Ort, der einige alte Bürgerhäuser aufweist, auch Frem-
denverkehr.

Montan gehörte bis zum Ende des Ersten Weltkriegs zur Graf-
schaft Tirol und damit zu Österreich-Ungarn. Mit dem Ver-
trag von Saint-Germain kam Montan 1920 zusammen mit dem 
Großteil Tirols südlich des Alpenhauptkamms zu Italien. Als 
1927 die beiden Provinzen Bozen und Trient entstanden, wurde 
Montan mit einigen umliegenden Gemeinden der mehrheitlich  
italienischsprachigen Provinz Trient zugeschlagen. Erst 1948 
wurde Montan in die Provinz Bozen eingegliedert.

Montan ist Berg und Tal: oben weite Waldflächen, unten frucht-
bare Ebene – vor allem an der rechten Flanke ein bekanntes 
Weinbaugebiet, auf den Anhöhen der linken Flanke ein hervor-
ragendes Apfelanbaugebiet. Im Vordergrund, an der Etsch, liegt 
das Naherholungsgebiet Castelfeder, und dahinter leben die 
Menschen. Mataner, so nennen sich die Montaner Bürger selbst, 
gelten landläufig als engagiert und sind in der Führung von Ver-
einen, Verbänden und in der Politik im ganzen Land vertreten. 
Viele Montaner sind in der Landwirtschaft tätig. Laut Landwirt-
schaftszählung 2010 betreiben 137 landwirtschaftliche Betriebe 
auf 556,81 Hektar vorwiegend Obst- und Weinbau. Es gibt rund 
30 Beherbergungsbetriebe, vom 5-Sterne-Superior-Hotel bis 
zur Privatzimmervermietung. Auch das Handwerk ist gut ver-
treten, zumal es ein eigens dafür geschaffenes Gewerbegebiet 
gibt. Traditionelle Berufe wie Bäcker, Metzger und auch eine Ge-
mischtwarenhandlung sind zudem im Ortskern zu finden. 

Am Friedhof von Montan befindet sich die Grabstätte 
des als „Totengräber Südtirols“ bekannten italienischen 
Nationalisten Ettore Tolomei (1865–1952). Tolomei hatte 
1905 den Thalerhof in Glen (Ortsteil von Montan) erwor-
ben und 1906 bezogen. Mit Beginn des Ersten Weltkriegs 
1914 verließ Tolomei Montan und ließ sich in Rom nieder, 
um dort für die Annexion Welschtirols und Südtirols bis 
zur Brennergrenze an Italien zu werben und zu planen.

Besonders erwähnenswert als beliebtes Ausflugsziel ist 
die ehemalige Trasse der Fleimstalbahn. Diese Bahnlinie 
wurde im Ersten Weltkrieg errichtet. Die Trasse beginnt 
in Auer und führte ursprünglich bis nach Predazzo. Der 
sehr gut erhaltene Streckenabschnitt von Auer bis San 
Lugano wird heute als Radroute 6 „Fleimstal“ genutzt. 
Besonders im Abschnitt von Montan bis Glen bietet sie 
eine hervorragende Sicht über das Südtiroler Unterland.

Montan ist Teil des artenreichsten Naturparks Südtirols, 
des Naturparks Trudner Horn. 

Spektakuläre Aussichten - auf der Trasse der schmalspurigen 

Fleimstalbahn, die von 1917 bis 1963 in Betrieb war 

Vorstellung unserer neuen Partnergemeinde 
im Südtiroler Unterland

Üppige Vegetation um alte Gemäuer, gepaart mit Genuss 

und Gemütlichkeit - das ist Montan. 

Die Gemeinde Montan liegt, gleichsam wie Lans, auf einer sanften 

Mittelgebirgsterrasse und hat die meisten Sonnenstunden der Umgebung. 

Daher schmecken Montaner Äpfel und Trauben besonders gut, sagt man. 
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Ebenfalls in Montan dabei waren 
der Euregio-Berater für Tirol, 
Fritz Tiefenthaler, Vizebürger-
meister Hannes Partl, Gemeinde-
rat Norbert Pfleger, Feuerwehr-
kommandant Martin Pachner mit 
Ehefrau, Pfarrkirchenratsobfrau 
Ulli Nachtmann, Bauhofleiter 
Martin Schimana, Haus- und 
Hoffotograph, und diesmal auch 
Buschauffeur, Georg Hofer und 
als Koordinator für die Gemeinde-
partnerschaft Altbürgermeister 
Christian Meischl. 

Unterzeichung in Montan
Der Festakt in Montan begann 
mit einer Messe, welche vom 
Kirchenchor Montan musikalisch 
umrahmt wurde. Anschließend 
erfolgte am Dorfplatz Montan 
die Unterzeichnung der Urkunde 
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Die Gemeinden Lans und Montan im Südtiroler Unterland sind künftig 
Partnergemeinden. Im Rahmen von zwei Festakten, jeweils an den 
Kirchenpatrozinien – am 24. August in Montan (Bartholomäus) und am 
18. September in Lans (Lamberti) – wurde dies formell besiegelt.

Europaregion fördert Zusammenarbeit
Mehr als 50 Gemeindepartnerschaften 
bestehen zwischen Gemeinden innerhalb 
der Europaregion Tirol-Südtirol-Trenti-
no – nun kommt eine weitere hinzu. Die 
Zusammenarbeit der Gemeinden im Ge-
biet des historischen Tirols (Nord- und 
Osttirol, Südtirol, Trentino) zu stärken so-
wie neue Partnerschaften zu fördern, ist 
eines der Ziele dieser Europaregion. 

Benedikt Erhard, Bürgermeister von 
Lans, und seine Montaner Amtskolle-
gin Monika Delvai-Hilber besiegelten mit 
ihren Unterschriften das Vorhaben, „im 
Namen unserer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, vor allem der Kinder und Jugend, 
dauerhaft freundschaftliche Verbindun-
gen zwischen unseren Gemeinden herzu-
stellen (und) dies durch Zusammenarbeit 
auf allen Gebieten von gemeinsamem 
Interesse umzusetzen“, wie es in der Ur-
kunde heißt.

samt Festansprachen der Bürgermeis-
terin und des Bürgermeisters, umrahmt 
von einer Abordnung der Musikkapelle 
Montan und von zahlreich erschienener 
Bevölkerung. Nach einem gemeinsamen 
Foto brachte der offizielle Bieranstich für 
das Montaner Dorffest auch eine unfrei-
willige Bierdusche für für die beiden Ge-
meindeoberhäupter. Die Abordnung der 
Gemeinde Lans wurde von der Feuerwehr 
Montan am Festplatz mit Fischspezialitä-
ten und ausgezeichnetem Wein aus Mon-
tan verköstigt.

Unterzeichung in Lans
Der Festakt in Lans begann, wie zu Lam-
berti üblich, mit einem Festgottesdienst, 
zelebriert von Pfarrer Johannes Hohen-
warter, welcher von der Musikkapelle 
umrahmt wurde. Der hl. Lambert meinte 
es gut mit Lans, und die Prozession durch 
das festlich beflaggte Dorf konnte statt-
finden. Anschließend erfolgte beim Isser-
wirt die Unterzeichnung der Urkunde, die 
Festansprachen der Bürgermeisterin und 
des Bürgermeisters, umrahmt von der 
Musikkapelle Lans, der Schützenkompa-
nie Lans, die eine präzise Salve schoss, 
einer Fahnenabordnung der FF Lans und 

von den Ehrengästen. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen wurde auf die 
neue Partnerschaft in gemütlicher Run-
de angestoßen. Aus Montan gaben sich 
die Ehre Bürgermeisterin Monika Del-
vai-Hilber, Hubert Franzelin, Hauptmann 
der Montaner Schützen mit Fahnenab-
ordnung, Gemeinderat Markus Varesco, 
Gemeinderat Werner Thaler mit Familie, 
Partnerschaftsbeauftragter Elmar Thaler 
mit Familie, eine Abordnung der Musik-
kapelle mit Kapellmeister Hanspeter Ste-
phan und Werner Pichler, Pfarrgemein-
deratspräsident Josef Guadagnini und 
Feuerwehrchef Karlheinz Malojer.

Grenzüberschreitender kultureller 
Austausch
Der Weg des grenzüberschreitenden kul-
turellen Austausches in der Europaregion 

Tirol-Südtirol-Trentino ist wesentlich, um 
die enge Zusammenarbeit der zwei Län-
der weiter zu vertiefen. Partnerschaften 
von Gemeinden, Schulen oder auch Ver-
einen leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Verständigung, zum Austausch und zur 
Kooperation innerhalb des Gebietes und 
halten die einst politisch gezogene Grenze 
durchlässig.

Dort, wo sich Menschen treffen und aus-
tauschen, entstehen Freundschaften, 
die weit über die institutionelle Zusam-
menarbeit hinausgehen. Und genau das 
stärkt das Ziel, die Europaregion für die 
Menschen spür- und erlebbar zu machen. 
Aufbauend auf diesem Gedanken erhof-
fen wir uns eine fruchtbringende Partner-
schaft.

Text: Christian Meischl
Koordinator für die Gemeindepartnerschaft,
Altbürgermeister von Lans
Fotos: Foto Hofer
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Die Lanser Delegation wurde in Montan mit Musik, Speis und Trank sehr herzlich 

begrüßt – der Bürgermeister gar mit einer Bierdusche beim Fassanstich.
Bgm.in Monika Delvai-Hilber und Bgm. Benno Erhard zeigen 

stolz die unterfertigte Urkunde. Foto: Norbert Pfleger 

Der offizielle Akt am Dorfplatz von Montan

Die Vertreter:innen der neuen Partnergemeinden Montan und Lans anlässlich der feierlichen Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde in Montan

Zahlreiche Besucher:innen aus Lans und Montan 



FC
PATSCHER
KOFEL
1 0  /  L A N S  I N F O R M I E RT L A N S  I N F O R M I E RT  /  1 1 

FC
 P

AT
S

CH
ER

K
O

FE
L Text: Barbara Mantl
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Rund um den Berg. Unsere 7 Gemeinden:

ALDRANS . AMPASS . ELLBÖGEN . IGLS . LANS . PATSCH . VILL

Rückblick 2021–2022
Der neu gegründete Fußballclub rund 
um den Hausberg über Innsbruck feiert 
1 Jahr FC Patscherkofel. In seiner ersten 
Saison gab es 160 Meisterschaftsspiele, 
35 Nachwuchsturniere im U7 bis U9-Be-
reich und über 1000 Trainingseinheiten. 
Außerdem besuchten über 1700 Zuschau-
er:innen die Kampfmannschaftsspiele. 
240 aktive Spieler:innen, 25 Trainer:innen 
und 15 Ausschussmitglieder bewegen 
den neuen Verein.

„Teamwork makes the dream work“
Dank großer Unterstützung von Spon-
sor:innen, Gönner:innen, Fans sowie 
Rückenwind aus den dazugehörigen Ge-
meinden kann der Verein diese Idee wei-
ter brennen lassen und blickt zuversicht-
lich in die Zukunft.

Ausblick rund um den Berg
Die Kampfmannschaft startet voll durch 
und bleibt in den ersten sechs Meister-
schaftsspielen ungeschlagen. Der Frei-
tagabend wird immer mehr zum Pflicht-
termin für alle Fußballfreund:innen aus 
der Region. 

„Gemma Kofl schauen!“
Das letzte Heimspiel findet in dieser  
Saison noch statt: Am Samstag, den 22.10. 
klingt die Saison mit einem Oktoberfest 
am Sportplatz Patsch aus – es gibt Live-
Musik mit der „Lei koa Gneat-Tanzlmusig“ 
und eine Weißwurstparty ab 10.00 Uhr. 
Um 16.00 Uhr heißt es dann Anstoß für die 
Kampfmannschaft gegen SPG Lechta.

Das Highlight für unsere Frauen aus der 
Region ist die neu gegründete Damen-
mannschaft. Die Trägervereine FC Pat-
scherkofel, SPG Rinn/Tulfes und der SV 
Sistrans haben diesen Sommer die SPG 
Mittelgebirge Ost gegründet. Interessier-
te Mädels können sich gerne beim Ver-
ein melden! Alle Spiele findet man unter 
www.fcpatscherkofel.at/spiele

Lieblingsplatz - Fußballplatz
Eines der größten Camps in Tirol veran-
staltete heuer der FC Patscherkofel. Bei 
strahlendem Sonnenschein ging es vom 
1. bis 5. August am Sportplatz Aldrans 
und vom 22. bis 26. August am Sportplatz 
Patsch rund. Insgesamt über 100 Kinder 
nahmen am Camp teil und tummelten 
sich den ganzen Tag voller Freude und gu-
ter Laune am Platz. Neben Koordinations-
übungen, Dribbling, Balltechnik, Pass-
übungen und verschiedener Spielformen 
wurde auch der Torschuss fleißig geübt 
und der Tag mit einem kleinen Turnier 
abgeschlossen. Die Kinder wurden täg-
lich mit Mittagessen und gesunder Jause 
bestens versorgt – auch mal ein kleines 
Eis durfte da nicht fehlen.

Der Verein sagt „DANKE“ an alle Helfer:in-
nen, Trainer:innen, Gönner:innen und  
Organisator:innen für dieses tolle Event! 

Es ist eine Freude, den Kindern aus der 
Region diese Möglichkeiten bieten zu kön-
nen und die Freude an Sport und Bewe-
gung weitergeben zu dürfen.

Du willst nichts mehr verpassen? 
Sei stets LIVE DABEI mit dem 
FCP-Fanservice auf WhatsApp. 
Alle wichtigen Infos zu Spielen und 
Events, über Tore und Ergebnisse 
im Live-Ticker. 

Fotos und Videos gibt es auf insta-
gram.com unter @fcpatscherkofel, 
und wenn du bei uns mitmachen 
möchtest – melde dich, wir freuen 
uns! Alle Infos findest du unter 
www.fcpatscherkofel.at

Code scannen und jetzt beitreten. 
Bleib am Ball!

DAS 
ERSTE 
JAHR



Schulkostenbeihilfe 2022
Sie ersetzt seit 01.01.2022 die frühere Schulstarthilfe 
und soll einkommensschwache Familien mit Kindern 
im Pflichtschulalter unterstützen. 

Die Einkommensgrenzen sind online einsehbar (www.
tirol.gv.at/gesellschaft-soziales/generationen/foerde-
rungen/schulkostenbeihilfe). 

Neu
Im Zuge des Anti-Teuerungspaketes des Landes Tirol 
wurde ab 01.09.22 die „Einkommensgrenze II“ angeho-
ben. Antragsberechtigt sind obsorgeberechtigte Perso-
nen mit Hauptwohnsitz in Tirol, die im gemeinsamen 
Haushalt mit dem zu fördernden Kind leben und des-
sen Familienbeihilfe beziehen.

Höhe der Förderung 
x € 200,00 unterhalb der Einkommensgrenze I
x € 150,00 zwischen Einkommensgrenze I und II
Sie wird pro Kind und Kalenderjahr einmal gewährt. 

Antragsfrist ist der 31. Dezember 2022 
Der Antrag ist grundsätzlich online einzubringen. Ihm 
ist die aktuelle Haushaltsbestätigung der Wohnsitzge-
meinde anzuschließen.
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PRAXIS DR. SIMMA
Allgemeinmedizin, alle Kassen

Bislang befand sich die Ordination im  
alten Arztgebäude der Gemeinde Lans. 
Anlässlich der Neueröffnung der Ordi-
nation in der Dorfstraße 52 am 3. Okto-
ber 2022 informiert das neue Ärzteteam 
über Kontaktdaten, Ordinationszeiten und 
Erreichbarkeiten. Die Praxis wird von  
Dr. Alexander Simma in Form einer Ge-
meinschaftspraxis mit Dr. Maria Pauer ge-
führt. Es werden Ordinationen in Lans und 
Aldrans angeboten, ebenso eine Sprech-
stunde in Patsch.

Kassenleistungen 
Allgemeinmedizinische Betreuung

Sprengelärztliche Tätigkeit
Vorsorgeuntersuchungen

Hausbesuche
Blutabnahme und -analyse

Notfall-EKG
Kleine Lungenfunktion

Palliativmedizinische Betreuung
Kleinchirurgische Eingriffe (Wundver-
sorgung, Fremdkörperentfernungen, 

Abszessinzisionen)
Kryotherapie (Vereisen von Warzen)

Ohrenspülung
Infusionstherapie
Katheterwechsel
Covid-19 Impfung

Covid-19 Antigentests
Mikrowelle, Stromtherapie

Privatleistungen
Patientenverfügungen

Impfungen
Routine-EKG

Atteste
Kuranträge

Nach der Pensionierung von Dr. Franz Härting ist sein Nachfolger  
Dr. Alexander Simma mit seiner Kollegin Dr. Maria Pauer ab sofort in der 
neuen Ordination an der Dorfstraße 52 mit modernster medizinischer 
Versorgung für die Bevölkerung da. 

Ordination Aldrans
Dorf 34, 6071 Aldrans
Tel: 0512 342 307 170  
oder 0512 377 273

Ordinationszeiten: 
Dr. Maria Pauer
Montag: 13.00–14.00 Uhr 
Dr. Alexander Simma
Mittwoch: 13.00–14.00 Uhr 

Ordination Lans
Dorfstraße 52, 6072 Lans
Tel: 0512 377 273

Ordinationszeiten:
Dr. Maria Pauer 
Montag: 08.00–11.00 Uhr
Dienstag: 08.00–11.00 Uhr 
Dr. Alexander Simma 
Dienstag: 16.00–18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00–11.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–11.00 Uhr
und 13.00–15.00 Uhr
Freitag: 08.00–12.00 Uhr 

Sprechstunde Patsch
Dorfstraße 22, 6082 Patsch
Tel: 0512 378 7573 
oder 0512 377 273

Ordinationszeiten: 
Dr. Maria Pauer 
Montag: 14.30–15.30 Uhr 
Dr. Alexander Simma 
Mittwoch: 14.30–15.30 Uhr

Gemeinschaftspraxis
Dr. Alexander Simma

Dr. Maria Pauer

T    0512 377 273
F    0512 377 273 - 17

M   praxis@dr-simma.co.at
W   www.dr-simma.co.at

Parken vor der Ordination
Die Praxis verfügt über drei Parkplätze, die 
Patient:innen mit eingeschränkter Mobilität 
vorbehalten sind. Weitere kostenlose Park-
plätze befinden sich am Gemeindeparkplatz 
gegenüber dem Gasthof Walzl. Es wird ge-
beten, die Durchfahrten vor der Ordination 
freizuhalten.

Alle weiteren Infos sind ab Mitte Oktober 
auf www.dr-simma.co.at abrufbar. 

Dr. Maria Pauer und Dr. Alexander Simma / Foto: W9 Studios

Aus dem Fördertopf 
des Landes Tirol
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Heiz- und Energiekostenzuschuss 2022 
Aufgrund der aktuellen Kostenexplosion zahlt das Land Tirol in 
diesem Jahr: 
x einen einmaligen Zuschuss von € 250,00 pro Haushalt für den 
Heizkostenausgleich und 
x einmalig € 250,00 für den Energiekostenausgleich. 
Voraussetzung für beide Förderungen ist die Hauptwohnsitz-
meldung in Tirol. Ebenso darf ein bestimmtes monatliches Haus-
halts-Nettoeinkommen nicht überschritten werden.

Obergrenzen Heizkostenzuschuss 
x € 1.000,00 pro Monat für alleinstehende Personen
x € 1.590,00 pro Monat für Ehepaare / Lebensgemeinschaften 
x Je € 260,00 pro Monat für das erste und zweite Kind dürfen 
zusätzlich verdient werden, für jedes weitere Kind € 190,00 pro 
Monat (im gemeinsamen Haushalt lebend, unterhaltsberechtigt, 
familienbeihilfenberechtigt).
x Das Einkommen darf sich um € 550,00 pro Monat erhöhen für 
die erste weitere erwachsene Person im Haushalt und um noch 
einmal € 360,00 pro Monat je zusätzlicher erwachsener Person.

Obergrenzen Energiekostenzuschuss 
x € 1.900,00 pro Monat für alleinstehende Personen
x € 2.700,00 pro Monat für Ehepaare/Lebensgemeinschaften 
x Je € 450,00 pro Monat für das erste und zweite Kind dür-
fen zusätzlich verdient werden, für jedes weitere Kind  
€ 330,00 pro Monat (im gemeinsamen Haushalt lebend, unter-
haltsberechtigt, familienbeihilfenberechtigt).
x Das Einkommen darf sich um € 750,00 pro Monat erhöhen für 
die erste weitere erwachsene Person im Haushalt und um noch 
einmal € 600,00 pro Monat je zusätzlicher erwachsener Person.

Pensionist:innen mit Ausgleichszulage, die voriges Jahr den  
Heizkostenzuschuss erhalten haben, werden heuer automatisch 
berücksichtigt. Sie benötigen keinen Antrag. 
Nicht antrags- und zuschussberechtigt sind Personen mit Min-
destsicherung oder Grundversorgung, Bewohner:innen von 
Pflege- und Wohnheimen, von Schülerheimen und Studieren-
denheimen. 

Antragsfrist ist der 31. Dezember 2022 
Die Formulare sind im Internet erhältlich (www.ti-
rol .gv.at/gesellschaf t-soziales/soziales/beihilfen/tiro-
ler-hilfswerk/formulareunterstuetzung), liegen auch im  
Gemeindeamt Lans auf und können dort eingebracht werden. 

www.tirol.gv.at
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Pilates mit Conny Aigner 
Pilates-Training mit Conny – ein Fixpunkt mit Freude an 

der Bewegung. Wir stärken tiefliegende, stützende Mus-

kulatur, schulen Koordination und Gleichgewicht und 

lernen den Körper intensiver wahrzunehmen. Durch die 

kontrolliert und präzise ausgeführten Übungen in Kom-

bination mit einer bewussten Atmung erlangen wir mehr 

Kontrolle, eine bessere Haltung und Ausstrahlung. Regel-

mäßiges Training wird sich schon bald bemerkbar ma-

chen! Start: Ab sofort

1
Kurs Anfänger/leicht Fortgeschrittene: 

Montags, 18.00-18.55 Uhr

2 Kurs Fortgeschrittene: Montags, 19.00-19.55 Uhr

Anmeldung ab sofort unter: 0650 6914676 
oder: cornelia.aigner@hotmail.com

MONTAG
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Fitness-Stunde
Abwechslungsreiches Programm aus den Bereichen 

Kraft, Ausdauer, Koordination, Schnelligkeit und Beweg-

lichkeit. Eine Stunde „schwitzen statt couchen“ beim Fit-

nessprogramm mit dem SVL.

Dienstags, 18.30-19.30 Uhr, Start: 18.10.2022

Mindestens 6 Teilnehmende

€ € 50,00 für 8 Einheiten

Onlineanmeldung auf www.sportvereinlans.at

DIENSTAG

Donnerstags, 18.00-19.30 Uhr

Mindestens 6 Teilnehmende

€ Kostenlos

anmeldung@sportvereinlans.at

DONNERSTAG

Tischtennis - PingPongLans
Am Donnerstag sind schnelle Augen und flinke Hände 

gefragt. Ursprünglich „Ping Pong“ genannt, kommt die-

ses sehr schnelle und von Konzentration und Reaktions-

vermögen geprägte Spiel historisch gesehen aus Indien 

- und jetzt wieder nach Lans. Aus den 1980er Jahren 

stehen uns von der damals sehr erfolgreichen und en-

gagierten Tischtennissektion drei wettkampftaugliche 

Tische zur Verfügung. Die Schläger haben wir auf den 

neuesten Stand gebracht. Komm vorbei zum PingPong-

Lans – Headcoach ist Mario Webhofer. Start: Ab sofort, 

laufend bis Mai 2023

Rosis Frauenturnen
Bewegen, Dehnen, Kräftigen mit Musik! Dosiertes 

Aufwärmen mit anschließendem Durcharbeiten der 

wichtigsten Muskelgruppen (Schwerpunkt Haltung). 

Abschluss mit Dehnübungen, keine extreme Kreislauf-

belastung! Start: Ab sofort laufend bis Frühjahr/Sommer

Donnerstags, 20.00 Uhr

€ Kostenlos

Anmeldung bei Rosi Mair, 0699 15395659

Hallenfußball ”just for fun“ 
Lust auf Fußball spielen? Der Mittwoch ist der neue 

Fußballabend in Lans mit dem „Altherren“-Hobbykick. 

Treffpunkt ist um 19 Uhr. Wir spielen 4́ gegen 4́  oder  

´5 gegen 5´ auf kleine Tore, ohne Tormann. Garantiert 

werden kein Rutschen und kein harter Körperkontakt. 

Neue Spieler sind immer gerne willkommen. Bei Inter-

esse bitte um kurze Nachricht an Cedric 0677 62758827.  

Jeden Dienstag erfolgt eine kurze Zu- oder Absage über 

eine WhatsApp-Gruppe. Damit wird sichergestellt, dass 

immer mindestens acht Spieler dabei sind. „Teamchef“ ist 

Cedric Klose. Start: Ab sofort, laufend bis Mai 2023

Mittwochs, 19.00-20.30 Uhr

Mindestens 8 Spieler:innen

€ Kostenlos

Nachricht an Cedric 0677 62758827 

SPORTVEREIN LANS 
KURSPROGRAMM 
Mit Bewährtem und Neuem geht’s in das dritte Kursjahr 
in der neuen Sporthalle in der Drehscheibe. Wir freuen 
uns auf rege Teilnahme.

Hinweis zur Anmeldung: 
Die Anmeldung zu allen Kursen ist ab 
sofort ausschließlich online auf www.
sportvereinlans.at über die  
Buchungsplattform Venuzle möglich. 

Es ist dabei notwendig, sich einmalig 

als Mitglied zu registrieren. Der Link zu 

Venuzle sowie eine Beschreibung und Hil-

festellung zur Registrierung bzw. Kursan-

meldung sind auf der Website zu finden. 

Voraussetzung für die Kursanmeldung ist 

eine aufrechte Mitgliedschaft beim Sport-

verein Lans. Diese wird von uns im Zuge 

der Kursanmeldungen geprüft. Für Kinder 

unter 14 Jahren erfolgt die Anmeldung 

durch ein Elternteil. 

14.00 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

20.00 Uhr

IMMER FRISCH ZUBEREITET. 

MIT LIEBE SERVIERT VOM SV LANS.

DAS NEUE KURSPROGRAMM.

MO DI MI DO FR

14.30-15.45 Uhr

Eltern-Kind-Turnen
1-3 Jahre

15.45-16.45 Uhr

Kleinkinderturnen
4-6 Jahre

16.45-18.00 Uhr

Kinderturnen
1.-4. VS

18.00-18.55 Uhr

Pilates
Anfänger:innen 18.30-19.30 Uhr

Fitness-Stunde

19.00-20.30 Uhr

Hallenfußball

19.00-19.55 Uhr

Pilates
Fortgeschrittene

18.00-19.30 Uhr

Tischtennis

20.00-21.00 Uhr

Rosis Frauenturnen
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Text: Cedric Klose
Obmann SV Lans

Pilates, Fußball, Tischtennis und 
Rosis Turnen werden direkt von den 
Trainer:innen organisiert. Anmeldun-
gen hier bitte direkt an die genannten 

Ansprechpersonen.

Unser Kursangebot richtet sich in 

erster Linie an alle Lanser:innen. Bei 

freien Plätzen nach Anmeldeschluss 

freuen wir uns gerne auch über 

Teilnehmer:innen aus der Region. 

Voraussetzung ist für alle der bezahl-

te Mitgliedsbeitrag für das jeweilige 

Kalenderjahr.

Vorschau Winter 2022/23
Die Ski-Vereinsmeisterschaft soll heuer wieder ein  

fixer Bestandteil im Vereinsjahr sein. Für die Sieger-

ehrung bereiten wir einen speziellen Rahmen vor. 

Auch einen Skiausflug soll es wieder geben. Eventu-

ell ergibt sich eine Möglichkeit in Südtirol. 

Über unsere Homepage www.sportvereinlans.at, den 
WhatsApp-Service und die SVL-Seiten auf Facebook 
und Instagram werden wir euch auf dem Laufenden 

halten. 

17.00-19.00 Uhr

Skitraining
mit SV Sistrans

TosoX
TosoX ist ein funktionelles Group-Fitness-Workout mit 

Kampfsportelementen. Im Vordergrund steht die Freude 

an der Bewegung und die Verbesserung von Schnellkraft, 

Kondition und Beweglichkeit. Start: Mittwoch, 12.10.2022

Mittwochs, 18.00-19.00 Uhr

Mindestens 8 Teilnehmende

€ € 50,00 für 10 Einheiten

Onlineanmeldung auf www.sportvereinlans.at

MITTWOCH

18.00-19.00 Uhr

TosoX
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Mit dem Wintereinbruch werden die Gemeinden mit den Bauhofmitarbeitern wie 
jedes Jahr mit der Durchführung des Winterdienstes vor eine besondere Heraus-
forderung gestellt. Der Winterdienst gehört nicht nur zu den wichtigsten, sondern 
auch zu den schwierigsten Aufgaben der Gemeinde. Für die Gemeinde Lans gilt 
seit einigen Jahren folgende Regelung, an die wir wieder erinnern möchten. Die 
Räumung wird von den Organen der Gemeinde nach den jeweiligen Verhältnissen 
durchgeführt. Ein zeitlicher Räumungsablauf der einzelnen Wege kann nicht fest-

gelegt werden.

Welche Wege und längeren Hauszufahrten in Lans werden geräumt?

 

Anrainerverpflichtung: Nach §93 Straßenverkehrsordnung 1960 besteht für die 
Eigentümer:innen von Liegenschaften im Ortsgebiet entlang eines Gehsteiges in 
der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr die Verpflichtung zu räumen und zu streuen. Dies 
gilt auch dann, wenn die Gemeinde die Gehsteige freiwillig (als Bürgerservice) 
„mitbetreut“. Die Verpflichtung der Gemeinde zur Übernahme einer Räum- und 
Streupflicht durch „stillschweigende Übung“ ist im Sinne des 
§ 863 ABGB ausdrücklich ausgeschlossen. 

Detaillierte Informationen zum Winterdienst in Lans stehen auf der Homepage 
der Gemeinde zum Download bereit: www.gemeinde-lans.at/service

Öffentliche Gemeindewege und Gehsteige

Längere Hauszufahrten, sofern die technischen  
Möglichkeiten und Bedingungen gegeben sind

Privatwege und Hauszufahrten, die nicht geräumt  
werden können

WM

11.77m²
Zimmer 01

6.35m²
Garderobe

6.85m²
Bad

5.35m²
Bad

9.63m²
Terrasse

23.99m²
Wohnen / Kochen

HVT
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V/

SV

UV/SV

H
VT

Top A5
1. Obergeschoss

Wohnen / Kochen
Zimmer 01
Bad

Wohnnutzfläche

Terrasse
Kellerabteil

23.99 m²
11.77 m²

5.35 m²

41.11 m²

9.63 m²
4.35 m²

Alle Maße sind Rohbaumaße. Maßtoleranzen bis zu +/-3% möglich. Für Möblierung
Naturmaße nehmen. Die Möblierung ist im Preis nicht enthalten. Artikel und
Preisabweichungen sowie Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand Mai 2022
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PROJEKT 
RANSER FELD 

Visualisierungen: zoomvp.at 

Wir bitten darum, den Strauchschnitt an den 
Grundstücksgrenzen noch vor der Wintersaison 
durchzuführen. Danke
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Alle Maße sind Rohbaumaße. Maßtoleranzen bis zu +/-3% möglich. Für Möblierung
Naturmaße nehmen. Die Möblierung ist im Preis nicht enthalten. Artikel und
Preisabweichungen sowie Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand Mai 2022
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Im nördlichen Gebäude des Wohnbauprojektes 
HILLSIDE in Lans steht die wohnbaugeförderte 
TOP A5 im 1. Obergeschoss mit 41,11 m2 
Wohnnutzfläche zum Verkauf. 

Bewerber:innen können sich bitte bis 
11. November 2022 bei der Gemeinde melden.
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Schneeräumung 
in der Gemeinde Lans
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Herrliches Wetter und perfekte Bedin-
gungen – das sind nur zwei Punkte, die 
den über 700 Teilnehmer:innen beim  
50. Bezirksfeuerwehr-Nassbewerb gebo-
ten wurden. Lans zeigte sich von seiner 
schönsten Seite und hinterließ wohl bei 
allen Teilnehmer:innen und Gästen einen 
bleibenden Eindruck. Eine besondere 

Stimmung breitete sich bei der Schluss-
veranstaltung beim Anblick der in der 
Abendsonne leuchtenden Berggipfel 
zu den Klängen der Musikkapellen von 
Montan und Sistrans aus – die kamerad-
schaftliche und freundliche Stimmung an 
beiden Bewerbstagen hatte ihren Höhe-
punkt erreicht.
 
Es sollte nicht nur ein Fest für die Feuer-
wehr werden, sondern für die ganze Re-
gion. Und so war es auch: Für jedes Al-
ter, jeden Musikgeschmack und für jeden 
Gaumen wurde etwas geboten und mach-
te diesen Jubiläumsbewerb zu etwas 
ganz Besonderem.

Unsere Musikkapelle Lans eröffnete das 
Fest am Freitag nach dem Bieranstich, 
welcher durch unseren Bürgermeister 

Benedikt Erhard, dem 
Bezirks-Feuerwehr-
kommandanten Rein-
hard Kircher und dem 
A bschni t t s- Feuer-
wehrkommandanten 
Werner Strobl bra-
vourös durchgeführt 
wurde. Die Premiere 
des „122er Marsches“ 
durch musikbegeis-
terte Feuerwehrmit-
glieder aus dem Be-
zirk Innsbruck-Land 
war ein weiterer Hö-

hepunkt, bevor die „Jungen Thierseer“ die 
Bühne eroberten. 

Nach einer durchfeierten Nacht – mit 
einem guten Tropfen in der einzigarti-
gen Weinlaube und der ein oder anderen 
Gießkanne an der Discobar – startete am 
Samstag der zweite Teil der Bewerbs-
veranstaltung im Freigelände. Insgesamt 

traten 76 Gruppen aus dem 
Bezirk Innsbruck-Land, 
dem restlichen Nord- und 
aus Südtirol in Lans an, 
wobei die Bewerbsgruppe 
der Feuerwehr Flaurling 
mit einer Zeit von 46,18 
Sekunden die schnellste 
Zeit im Hauptbewerb ablie-
ferte. Den Parallelbewerb 
der besten acht Gruppen 
konnte schlussendlich die 
Bewerbsgruppe der Feu-

erwehr Großvolderberg mit 42,10 Sek vor 
der Feuerwehr Sellrain mit 42,91 Sek für 
sich entscheiden. Die Leistungen wurden 
von zahllosen Zuschauer:innen den gan-
zen Tag über bejubelt. Zugleich unter-
hielten die Klänge der "Nordtiroler", ein 
tolles Kinderprogramm - organisiert von 
der Wimpelpatin der Feuer-
wehrjugend, Marlies Erhard 
- aber vor allem das Mode-
rationsteam unter Michael 
Naschberger aus Tulfes die 
Menschenmenge. 

Nach der Schlussveranstal-
tung und der Siegerehrung 
ging die Feier mit einem 
viel umjubelten Konzert 
der Musikkapelle Montan in 
seine zweite Halbzeit. Die 

Stimmung wurde nach dem Sierra Madre 
der MK Montan vom „Alt-Schürzenjäger“ 
Freddy Pfister aufgenommen. Er sorg-
te mit seiner Band noch einmal für viel  
Unterhaltung im Festzelt.

Den ganzen Bewerb über waren es aber 
vor allem die immer freundlichen und 
engagierten ehrenamtlichen Helfer:innen 
in den gelb leuchtenden T-Shirts, welche 
durch ihren Einsatz für den tollen Er-
folg gesorgt haben. Sie haben uns auch  
gezeigt, dass die Dorfgemeinschaft gut 
aus der Pandemie gekommen ist, weiter-
hin zusammenhält und es vor allem ver-
steht, Feste zu feiern.

Ihnen sowie allen Grundeigentümer:innen, 
Nachbar:innen, Spender:innen und Spon-
sor:innen gebührt der größte Dank für die-
se großartige Veranstaltung.

Text: Martin Pachner
Fotos: FF Lans
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Bereits 2018 war im Feuerwehrausschuss über die Bewerbung 
zum 50. Bezirks-Nassbewerb Innsbruck-Land abgestimmt worden. 
Dass man jetzt, vier Jahre danach, ein so positives Resümee ziehen kann, 
verdankt die Feuerwehr Lans vielen Unterstützer:innen, 
Gönner:innen, zahllosen ehrenamtlichen Helfer:innen und 
dem großen Zusammenhalt in unserem Dorf.

50. NASSBEWERB 
INNSBRUCK-LAND 

DAS WAR DER "Es sollte nicht nur ein Fest 
für die Feuerwehr werden, 

sondern für die ganze Region."

Mit dem Bieranstich durch Bgm. Benno Erhard, 

Bezirks-Feuerwehrkommandant Reinhard Kircher und 

Abschnitts-Feuerwehrkommandant Werner Strobl 

wurde das Fest eröffnet. 

Unter Hochdruck wurde perfekte Teamarbeit geleistet.
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Der Aluhelm mit Spinne, welcher heute 
noch als Paradehelm von Kommandan-
ten bzw. Fahnenabordnungen zu feier-
lichen Anlässen sowie, aufgrund seines 
Gewichts, von den Bewerbsgruppen ge-
tragen wird, war zuvor seit den 1960er 
Jahren der Standardeinsatzhelm der Feu-
erwehren Tirols gewesen. 

Mit dem neuesten Modell der österrei-
chischen Firma Rosenbauer, dem „H30“, 
erhält die gesamte Mannschaft der Feu-
erwehr Lans einen persönlichen Schutz-
ausrüstungsgegenstand, welcher die 
gültige Norm EN 443:2008 erfüllt und so-
mit jedem einzelnen Mitglied im Fall des 
Falles den bestmöglichen Schutz nach 
heutigem Stand bieten soll. Leichte und 
komfortable Trageweise, moderner und 
komfortabler Schnitt sowie die nach-
leuchtende Funktion der neuesten Ge-
neration sind nur einige der Vorteile des 
neuen Einsatzhelmes, welcher durch eine 
Arbeitsgruppe der Feuerwehr Lans mit 
Unterstützung der Feuerwehr Montan 
aus allen aktuellen Herstellermodellen  
herausgefiltert wurde.

Insgesamt wurden sechzig „H30“-Helme 
für die Mannschaft und drei "Rosenbauer-
Heros Titan“-Helme für Mitglieder mit der 
Spezialausbildung „Atemschutz“ ange-
schafft. Zusätzlich wurden Einsatzunifor-
men für Neueintritte sowie Einsatzhand-
schuhe für Atemschutzträger aus Mitteln 
der Kameradschaftskasse angekauft. Die 
Kosten werden in diesem Fall gänzlich 
von der Feuerwehr Lans übernommen, 
finanziert durch die hohe Spendenbereit-
schaft der Lanser Bevölkerung sowie aus 
Gewinnen erfolgreicher Veranstaltungen. 
Mit einer Summe von über € 20.000 wur-
den im Jahr 2022 einmalig extrem hohe 
Mittel für den bestmöglichen Schutz der 
einzelnen Mitglieder bei ihren Einsätzen 
bereitgestellt.

Damit dies möglich wurde, haben viele 
beigetragen: Auf diesem Weg wollen wir 
uns noch einmal bei allen Lanser:innen, 
Firmen und privaten Gönner:innen unse-
rer Feuerwehr für ihre großzügigen Unter-
stützungen bedanken!

Natürlich freuen wir uns auch weiterhin 
über jegliche finanzielle Unterstützung. 
Die gute Nachricht: Spenden an die Feu-
erwehr können bei Angabe des Geburts-
datums der Spendenden beim nächsten 
Steuerausgleich automatisch abgesetzt 
werden. Die IBAN-Nummer der Feuer-
wehr Lans lautet: AT64 3600 0000 0089 
6357.

Natürlich investieren wir auch jederzeit 
gerne in Einsatzuniformen von neuen Mit-
gliedern im Aktivstand vom 16. bis zum 
65. Geburtstag bzw. in unsere Feuer-
wehrjugend ab dem 11. Geburtstag. Sollte 
sich jemand von euch - wie mittlerweile 
103 Frauen und Männer aus Lans - für 
den Feuerwehrdienst interessieren, steht 
euch Kommandant Martin Pachner immer 
gerne zur Verfügung.

NEUE EINSATZHELME 
FÜR DIE FF LANS

FF
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S Stolz Florian und Pachner Alois mit den 

neuen Einsatzhelmen bei der Feuerwehr-

übung in der Volksschule Lans

Vor rund 30 Jahren rüstete die Feuerwehr Lans auf die damals 
modernste Helmtechnologie „Rosenbauer Hero 1“ um. Die 
nachleuchtenden Helme waren damals eine Innovation und 
leisteten rund 30 Jahre gute Dienste in der Feuerwehr.

Text: Martin Pachner
Foto: FF Lans

Musikschule SÖM
Das Music-Camp 2022 war ein voller Erfolg
Im Rahmen der Sommermusikwochen des Landes Tirol veran-
staltete die Musikschule Südöstliches Mittelgebirge auch heuer 
wieder ein Music-Camp. Zur Wahl standen ein Pop-Musical, das 
eigens für dieses Camp geschrieben und gemeinsam erarbeitet 
wurde, und ein Band-Workshop. 75 motivierte Kinder und Ju-
gendliche, davon 19 aus Lans, nahmen daran teil.
Am 25. August fand im Gemeindesaal Sistrans zuerst die Auf-
führung des Musicals "Sparmania" statt, danach spazierten die 
Zuschauer:innen nach Lans und erlebten am Dorfplatz auf der 
Drehscheibe ein tolles Abschlusskonzert der Teilnehmer:innen 
des Bandworkshops. Das Wetter spielte unglaublich mit, es war 
ein beglückender Abend. 

Wir werden 
Energiesparprofis
Das e5-Team Lans liefert Tipps zum Energiesparen 
im Haushalt vor der öffentlichen Gemeindeversammlung. 
Im Einzel- oder Gruppengespräch werden die individuel-
len Potenziale zum Einsparen im Haushalt auf Basis einer 
standardisierten Checkliste erörtert.

Termin: 16.11.2022 von 17.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Aula der Volksschule Lans, Scheibeweg 277

Wir freuen uns auf reges Interesse! 
Euer e5-Team Lans
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Hohe Auszeichnung für
Christian Meischl
Am 15. August erhielt Christian Meischl, ehemaliger Bürgermeister 

und aktiver Chronist von Lans, ehemalig Landeskommandant-Stv. 

des Bundes der Tiroler Schützenkompanien und auch sonst in vie-

len Funktionen Förderer des Schützenwesens in Tirol und Südti-

rol, die Verdienstmedaille des Landes Tirol verliehen. Bgm. Benno 

Erhard nahm am Festakt teil, gratulierte dem Ausgezeichneten 

und dankte im Namen aller Gemeindebürger:innen für sein stets 

großes Engagement für das Gemeinwohl.

Bedarfserhebung
Mullala - einfach recyceln 
Wir sind ein Start-up aus Sistrans und arbeiten an der 
Idee für einen umweltfreundlichen Abholservice eurer Re-
cyclingstoffe. Das Sammeln und Verliefern der Recycling-
wertstoffe durch die „Mullala“ hat gleich mehrere positive 
Effekte: Ihr spart wertvolle Zeit, und wir verringern ge-
meinsam das Fahrzeugaufkommen in der Gemeinde/am 
Recyclinghof wie auch die Umwelt- und Lärmbelastung 
durch Einzelfahrten.

Eure Wertstoffe werden an bestimmten Tagen und bei 
Bedarf mehrmals im Monat bei euch abgeholt und mit 
einem Elektrotransporter zum Recyclinghof gebracht. Wir 
kümmern uns um Glas, Papier, Karton, Dosen, den Öli und 
Batterien. Es handelt sich um eine privatwirtschaftliche 
Dienstleistung für die Bewohner:innen als auch für die 
Gewerbetreibenden und ist unabhängig von der Gemeinde 
und der allgemeinen Müllabholung.

Um herauszufinden, ob unser Service für euch interes-
sant ist, bitten wir euch, eine kurze Umfrage pro Haus-
halt einmal für uns auszufüllen. Dazu könnt ihr auf www.
mullala.at gehen, oder scannt ganz einfach den QR-Code. 

Das Ausfüllen dauert nur ca. drei Minuten. Danke für eure 
Hilfe! Lasst uns gemeinsam Lans zu einer noch umwelt-
freundlicheren Gemeinde machen.

Stefan Scharf und
Michi Baumgartner

Foto: Benno Erhard

Der Geehrte umrahmt von zwei Gratulierenden, seiner Tochter Bianca und 

Bgm. Benno Erhard. Foto: Bianca Meischl
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Die Regierung greift tief in den Steuertopf und schafft eine Viel-
zahl an kaum noch zu überblickenden Hilfen. Und gibt mit www.
mission11.at Tipps, wie wir gemeinsam 11 % Energie einsparen 
und so durch den nächsten Winter kommen: Deckel auf den Topf, 
kurz duschen, ausschalten statt Standby, Tempo 100 statt 130.

Auch wir im e5-Team überlegen, wie unsere Gemeinde Energie 
einsparen kann. Heizung drosseln, Straßenlaternen früher aus-
schalten usw. Da ist noch einiges zu tun, und an dieser Stelle 
bitte ich alle Lanser:innen mitzuhelfen. Jede kWh zählt. Jede/r 
Einzelne zählt. Wenn wir zusammenhalten, bewältigen wir die-
se Herausforderung! Das Engagement im e5-Team geht aber 
über diese aktuellen Nöte hinaus. Wir schauen auf die drohende 
Klimakatastrophe und die notwendige Energiewende: raus aus 
Öl, Gas und Diesel hin zu Wärmedämmung, Wärmepumpe und 
Elektromobilität. „e5“ steht für energieeffiziente Gemeinde, also 
keinen Tropfen Energie vergeuden, grünen Strom (Photovoltaik) 
erzeugen, denn 2050 gibt es nur noch Strom! Wir werden ko-
chen, heizen und fahren mit Strom. 

Das e5-Team „erfindet“, diskutiert und entscheidet sich für Ener-
giemaßnahmen. Dann geht’s in den Gemeinderat. Sobald dieser 
grünes Licht gibt, sind wir bei der Umsetzung dabei.

Viel ist schon gelungen. Mit der Drehscheibe haben wir ein super 
gedämmtes und effizientes Bildungszentrum geschaffen. Photo-
voltaik wird auf dem Dach des Gemeindeamtes installiert, und 
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Aufgrund der Fluchtbewegungen der 
letzten Jahre hat die Welt ihre Aufmerk-
samkeit auf die gefährliche Flucht über 
das Meer und den Landweg gerichtet. 
Weniger beachtet wurde jedoch, was mit 
den Geflüchteten im Asylland geschieht. 
Denn für viele ist das, was nach der Flucht 
kommt, ebenfalls eine Herausforderung, 
die medial nicht ganz so präsent ist: das 
lange Warten auf die Entscheidung, ob 
man bleiben darf. 
 30 Männer und ein elfjähriger 
Bub wohnen derzeit im Heim in Aldrans/
Sistrans und befinden sich in dieser zer-
mürbenden Situation. Das Warten und die 
damit einhergehende Ungewissheit sind 
ständige Wegbegleiter, und das oft über 
viele Jahre hinweg. Auf die Einvernahme 
beim BFA warten einige seit mehr als elf 
Monaten. Wir alle möchten mit unseren 
Liebsten vereint sein, doch einige Famili-
enmitglieder dieser Männer sind zurzeit in 
anderen Ländern wie Türkei, Libanon, etc. 
Auch auf dem angespannten Wohnungs-
markt ist Warten angesagt. Die Heimbe-
wohner hören immer wieder dieselben 
Argumente: keine Wohnung ohne Arbeit, 
zu geringe Deutschkenntnisse oder – ver-
botenerweise – keine Wohnungsvermie-
tung an Nicht-EU-Bürger:innen. 
 30 Männer, 30 Geschichten, das-
selbe Ziel – ein friedliches integriertes 
Leben in Österreich. Und um dieses Ziel 
zu erreichen, besuchen fast alle Bewoh-
ner zwei- bis fünfmal pro Woche einen 

Deutschkurs, denn sie 
wissen, dass Sprache der 
Schlüssel zur gelungenen 
Integration und Verbesse-
rung der Lebenssituation 
ist. Das Erlernte können 
sie bei Konversationen mit 
zwei Freiwilligen prakti-
zieren, die regelmäßig ins 
Heim kommen und da-
durch auch ein wenig Ab-
wechslung in das Leben 
der Männer bringen. Viele 
Bewohner üben unter-
schiedliche gemeinnützige Tätigkeiten 
aus, wie bei der Müllabfuhr der Gemeinde 
oder beim Amt für Grünanlagen in Inns-
bruck. Für ihre geleistete Arbeit erhalten 
sie € 3,00 pro Stunde. Sie gehen gerne zur 
Arbeit, denn dadurch gewinnen sie Struk-
tur im Alltag. Darüber hinaus können sie 
Kontakte zu Einheimischen knüpfen, denn 
Kontakte zur Außenwelt und zu anderen 
Mitmenschen sind essenziell für geflüch-
tete Menschen, um zusätzliche psychi-
sche Probleme nicht zu verstärken.
Wenn Sie die Heimbewohner materiell un-
terstützen möchten, würden sie sich sehr 
über einen internetfähigen Laptop zum 
Deutschlernen und über jegliche Art von 
Männerbekleidung für den bevorstehen-
den Winter freuen. Die Sachspenden kön-
nen gerne im Heim direkt bei Frau Wach 
abgegeben oder einfach vor der Bürotür 
im Eingangsbereich deponiert werden. 

LEBEN IN DER WARTESCHLEIFE 
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Gerhard Halder 
Energiebeauftragter der Gemeinde Lans 
+43 699 113 55 323
gerhard.halder@aon.at

ENERGIEKRISE & 

Text & Fotos: 
Helga Wach, Maria Schöpf

Kommen Sie auf einen Kaffee und einen 
netten Plausch vorbei, um die Warterei 
kurzweiliger zu gestalten. 

Bitte melden Sie sich dafür bei Helga 
Wach an, per Mail: helga.wach@tsd.gv.at 
oder Mobil: +43 699 163 40 -290

 

Tausenden Asylwerber:innen bleibt nichts anderes übrig, als zu warten. 
Ein kleines Plädoyer für ein angenehmeres Miteinander.

Dieses Foto: Praktikantin Maria mit Ahmad am Spielplatz

Foto unten: „Betriebsausflug“ auf die Nordkette

das für zehn Haushalte. Weitere Dächer der Gemeinde wer-
den folgen. Einer großen Anstrengung bedarf es mit „raus 
aus Gas“ für fünf Gemeindegebäude. Ich bin überzeugt: Ge-
meinsam schaffen wir das.

Wer aufmerksam durch Lans spaziert, sieht immer mehr PV-
Module auf den Dächern, die unscheinbar und leise sauberen 
Strom liefern. Es freut mich riesig, dass die Lanser:innen die 
Verantwortung erkennen und ihr Geld in die Hand nehmen, 
um eine saubere, nachhaltige Zukunft zu schaffen, für uns 
und unsere Kinder. Lans kann den gesamten Strombedarf 
selbst produzieren!

Habt ihr Lust, im e5-Team dabei zu sein? Ideen einbringen. 
Lans nachhaltig gestalten. Greift zum Telefon – wir freuen 
uns auf euch!

Die Mitglieder des Lanser e5-Teams v.l.:

Bgm. Benedikt Erhard, Clemens Haas, 

Gerhard Halder (Teamleiter und Energiebeauftrag-

ter), Michael Socher, Markus Schermer,

Patricia Klahn (Beratung Energie Tirol), 

Roland Schrettl, Es fehlen am Bild: 

Vbgm. Hannes Partl und Mathis Haas.

www.mission11.at 
Aktion des Bundesministeriums für Klima-

schutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 

und Technologie, der uns mit Wissenswertem 

und vor allem Tipps versorgt, damit wir alle 

gemeinsam 11 % Energie einsparen.

Text: Gerhard Halder
Foto: W9 Studios 

Tiroler Soziale Dienste GmbH
Mag. Helga Wach, Betreuerin
Grundversorgungseinrichtung
Sistrans / Aldrans
Rinner Straße 17
6071 Aldrans

Aktuell dominieren Gasknappheit und hohe Energiepreise 
die Schlagzeilen. Wie kommen wir durch den Winter? 
Strompreisbremse, Klimabonus, Teuerungsbonus. 



2 4  /  L A N S  I N F O R M I E RT

Wir haben, wie es in Lans schon Tradition 
ist, die Platzkonzertsaison gestartet und 
uns mit der musikalischen Jugend auf 
ein gemeinsames Konzert in der Dreh-
scheibe vorbereitet. Am 07. Juli 2022 war 
es dann soweit, die Musikant:innen, Jung-
musikant:innen, und vor allem die Musik-
schüler:innen und hoffentlich zukünftigen 
Musikant:innen, warteten mit Spannung 
auf den gemeinsamen Auftritt.

Es war ein gelungener Abend, viele Zuhö-
rer:innen waren in den Turnsaal der Dreh-
scheibe gekommen, um unser gemeinsa-
mes Spiel zu hören. Es hat Spaß gemacht, 
sehr viel Spaß, mit so vielen Kindern und 
Jugendlichen gemeinsam zu musizieren 
und die Begeisterung für Musik zu teilen. 
Vorbereitet und koordiniert wurde dieser 
Abend von unseren Jugendreferentinnen 
Elisabeth Knoflach und Elisabeth Hager, 
deren lange und hervorragende Jugend-
arbeit diese Früchte trägt. 

Was bedeutet unseren Kindern und Ju-
gendlichen ein solcher Abend? Was ver-
binden sie mit der Musikkapelle? Wir 
haben dazu ein paar Gedankensplitter ge-
sammelt:

Verena Gogl: „Ich bin neu in der Musikka-
pelle Lans, und es gefällt mir sehr gut. Vor 
allem die Ausrückungen und Ausflüge finde 
ich toll.“

Manuel Gatt: „Für mich ist das Spielen eines 
Instruments ein tolles Hobby, und ich fühle 
mich in der Musikkapelle richtig wohl. Ich 
habe mich wegen der Menschen und dem 
Miteinander entschieden, zur Musikapelle 
zu gehen. Es ist wie eine zweite große Fami-
lie, und ich würde es jedem empfehlen, zum 
Verein zu kommen.“

Raluca Matei: „Das Musizieren in der Kapel-
le macht mir Spaß. Das Saxofonspiel in der 
Gruppe ist super. Ich bin sehr gern dabei.“

MUSIKKAPELLE LANS 
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Text: Edith Linder
Foto: Foto Hofer, MK Lans 

Leo Zimmermann: „Die Gemeinschaft in 
der Musikkapelle finde ich super. Man fin-
det neue Freunde, die Ausflüge sind toll, und 
man macht neue musikalische Erfahrun-
gen. Auch das Marschieren finde ich super. 
Es macht mir sehr viel Spaß.“

Lina Leitner: „Ich bin noch Musikschülerin, 
aber ich habe mich sehr auf das gemeinsa-
me Spielen mit der Musikkapelle gefreut. 
Das Zusammenspielen hat sehr viel Spaß 
gemacht, und es war richtig cool in die Mu-
sikkapelle so aufgenommen zu werden. Mir 
war es nur ein bisschen zu spät am Abend, 
aber sonst wars echt richtig super.“

Sebastian Troyer: „Es ist viel besser, wenn 
man gemeinsam musizieren kann, als im-
mer nur alleine. Für mich war der Abend 
eine tolle Erfahrung, vor allem klingt das 
große Orchester einfach besser.“

Johannes Baumann: „Es war aufregend 

Das Frühjahrskonzert am 14. Mai 2022 liegt schon wieder einige 
Monate zurück, aber musikalisch ist es für die Mitglieder der 
Musikkapelle Lans nicht ruhiger geworden.

Die Musikkapelle Lans im Juni 2022
und toll für mich. Es hat mir sehr gut ge-
fallen mit der Musikkapelle zu spielen, und 
ich freue mich schon riesig auf das nächste 
Mal.“

Max Mair: „Also mir gefällt an der Musik-
kapelle, dass es eine gute Gemeinschaft gibt 
und die Stimmung fast immer sehr gut ist. 
Ich darf ja jetzt schon die Proben besuchen 
und freue mich, wenn ich offiziell dabei bin.“

Tobias Pachner: „Mir gefällt das gemein-
same Musizieren und das Zusammensit-
zen danach sehr. Da können wir dann auch 
darüber lachen, wenn uns Fehler passiert 
sind. Das Mitspielen beim Platzkonzert hat 
mir auch sehr gut gefallen. Ich freue mich 
schon, wenn ich richtiges Mitglied der Mu-
sikkapelle bin.“

Es war auch für uns Musikant:innen eine 
tolle Erfahrung, mit so vielen Kindern 
und Jugendlichen zu musizieren, und wir 
freuen uns natürlich über alle, die sich 
dazu entscheiden, unserer Musikkapelle 
beizutreten. 

Da wir immer wieder teure Investitionen 
tätigen müssen, kostet unser Verein na-
türlich auch viel Geld. Im heurigen Jahr 
beispielsweise haben wir eine große Men-
ge an Stoff für Trachtenjacken gekauft, da 
viele bestehende Jacken leider ausge-
mustert werden mussten und Neuzugän-
ge natürlich eingekleidet werden müssen. 
So sind neue Trachten für die neuen Mu-
sikant:innen in Auftrag gegeben worden. 
Auch sind drei Klarinetten und zahlreiche 
Percussion-Elemente in diesem Musik-
jahr neu erstanden worden. 

Damit die Musikkapelle all diese Anschaf-
fungen in Auftrag geben kann, ist einiges 
an finanziellen Mitteln nötig. Große Unter-
stützung erhalten wir dabei immer wie-
der von der Gemeinde Lans und auch von 
sehr vielen Spender:innen aus der Dorf-
bevölkerung. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle bei allen herzlich und bitten auch 
weiterhin um eure Unterstützung. 

Ein ganz normales musikalisches Jahr

Im Frühjahr dieses Jahres wurde un-
sere neue Kirchenorgel in Einzeltei-
len geliefert und von der Firma Alois 
Linder, Orgelbaumeister, schrittwei-
se auf der Empore unserer Pfarrkir-
che aufgebaut.

Im Rahmen einer Festmesse in 
der Pfarrkirche Lans am Freitag,  
21. Oktober um 18.00 Uhr wird der 
Abt des Stiftes Wilten, Prälat Raimund 
Schreier OPraem, die Orgel weihen, 
und Prof. Reinhard Jaud, Domorga-
nist in Ruhe, wird sie zum ersten Mal 
erklingen lassen. Dazu laden wir alle 
herzlich ein.

Am Samstag, 22. Oktober um 20.00 
Uhr laden wir zum Orgelkonzert mit 
dem Innsbrucker Domorganisten Al-
bert Knapp ein.

ORGELWEIHE 
Wir freuen uns sehr, mit Euch gemeinsam 
die neue Königin der Kircheninstrumente 
in Lans zu feiern!

Für weitere Spenden zur Unterstützung 
der Finanzierung unserer Orgel sind wir 
sehr dankbar: 

Pfarre Lans Spendenkonto neue Orgel 
IBAN AT94 2050 3033 0233 2121
Vergelt’s Gott!

Johannes Hohenwarter OPraem
Pfarrprovisor 

Ulli Nachtmann
PGR-Obfrau  

Johannes Kopf
PKR-stellv. Vorsitzender

Einladung zur
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Die neue Orgel in 

der Pfarrkirche Lansgegr. 1911
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Hier 8 plus 1 Gründe, der Bücherei Lans 
einen Besuch abzustatten:
x 5201 Bücher zählte die Bücherei Lans 
Ende 2021 in ihrem Bestand. 
x Davon sind über ein Drittel Kinder- und 
Jugendbücher. 
x 200 Bücher wurden 2021 neu ange-
schafft.
x 20 e-Reader können ganz unkompliziert 
ausgeliehen werden. Und damit können 
alle Leser:innen das Angebot der „Onleihe 
Tirol“ mit über 16.000 Medien nutzen. 
x Im Laufe des neuen Schuljahres können 
auch tonies® ausgeliehen werden. Hierzu 
gibt es einen besonderen Aufruf an alle 
unsere Nutzer:innen (siehe weiter unten).
x In der Erwachsenenliteratur liegt der 
derzeitige Schwerpunkt auf österreichi-
schen Autor:innen. Das versuchen wir 
auch in den Lesungen und Literaturver-
anstaltungen widerzuspiegeln.
x Wenn ihr einen Bücherwunsch habt, 
lasst es uns wissen. Vielleicht können wir 
ihn erfüllen und schon bald in unser Sorti-
ment aufnehmen.
x Es gibt auch Spiele zum Ausleihen.
x Wir freuen uns immer über einen Be-
such und nette Gespräche.

Was sagen unsere ehrenamtlichen Mitar-
beiter:innen und die Nutzer:innen über die 
Bücherei?
„Man kann über die „Onleihe Tirol“ über 
16.000 Bücher, Hörbücher und Zeitschriften 
ausleihen. Wir Jugendliche mögen es halt 
lieber digital, dann können wir immer und 
überall ausleihen.“ 

„Ich lese immer schon gerne und arbeite 
deshalb gerne in der Bücherei mit.“

„Lans hat schon einen tollen Grundstock an 
kulturellem Angebot, das wir mit der Büche-
rei weiter ausbauen können.“

„Wenn Menschen sich in unserer Bücherei 
Bücher ausleihen und lesen, gemeinsam 
lesen oder darüber reden, was sie gerade 
gelesen haben, finde ich das schön.“

Das gesamte Interview-Video, aus dem 
hier zitiert wurde, findet ihr auf der Web-
seite des Lanner Kulturdrehs unter 
www.kulturdreh.at.

Aufruf für verwaiste tonies®: 
Wer hat die eine oder andere beliebte Fi-
gur zu Hause, kennt sie aber schon aus-
wendig und hört sie nicht mehr an? Wir 
kaufen die gebrauchten tonies® für € 5,00 
pro Stück an und freuen uns, diese so-
mit nachhaltig weiterzuverwenden. Bitte 
schickt eine E-Mail an info@kulturdreh.at, 
wenn ihr uns einen eurer tonies® überlas-
sen wollt.

Was passiert in den nächsten Wochen in 
der Bücherei?
Freitag, 21.10.2022
Kaffee genießen – Bücher für Groß und 
Klein entdecken – Neues vom Ötzi erfah-
ren. Im Rahmen des Literaturfestivals 
“Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek” 
laden wir ab 16.30 Uhr Groß und Klein 
zum gemütlichen Plausch bei Kaffee und 
Kuchen in die Bücherei ein. Um 18.00 Uhr 

findet die Buchvorstellung „Ötzi: lange tot 
– lebendiger denn je“ durch die Schatz.tru-
he der Universität Innsbruck statt. Beim 
Durchblättern des Buches wird das eine 
oder andere bekannte Gesicht auffallen.

Samstag, 05.11.2022
Die traditionelle Bücherausstellung findet 
von 14.00 bis 19.30 Uhr statt. 
Wieder werden wir zusammen mit der 
Wagner‘schen Buchhandlung Bücher für 
die Herbst- und Weihnachtszeit ausstellen 
und zum Verkauf anbieten. Für einen Rat-
scher bei Kaffee und Kuchen ist natürlich 
auch wieder Platz und Angebot. Eine Zau-
bershow wird die Kinder am Nachmittag 
in die Welt der Magie entführen. 
Als Abendprogramm stellt Sebastian 
Themessl um 18.00 Uhr sein Werk „Wo 
dein sanfter Flügel weilt - Schuberts letz-
te Symphonie“ vor. Der Autor gibt einen 
Einblick in die Entstehung des musikge-
schichtlichen Kriminalromans und prä-
sentiert dessen musikalische Wurzeln in 
zentralen Werken von W.A. Mozart, L. van 
Beethoven und F. Schubert.

Um Anmeldung für das Rahmenprogramm 
wird gebeten, wie immer auf der Webseite 
des Lanner Kulturdrehs: 
www.kulturdreh.at/veranstaltungen
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Schulhaus Lans 
Scheibeweg 277, 6072 Lans 
Mail: info@kulturdreh.at

Text: Iris Schirmer, Foto: Patrick Saringer

LESEN VERBINDET 
Dazu will die Bücherei Lans ihren Beitrag leisten und freut sich 
über viele bekannte und genauso über viele neue Gesichter.
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OKTOBER
Tag Datum Veranstaltung Zeit Veranstalter Wo

Sa 08.10.2022 Filzworkshop für Kinder 09.30 Uhr Kulturdreh Sitzungszimmer GL

Mo 10.10.2022 Gemeinderat 19.00 Uhr Gemeinde Sitzungszimmer GL

Fr 14.10.2022 Dorfspaziergang zu Verkehr, Wirtschaft & Mobilität 15.00 Uhr Kulturdreh Autohaus Nagiller

Di 18.10.2022 Ausflug nach Maria Larch, Terfens 13.30 Uhr Seniorenteam Dorfmitte

Mi 19.10.2011 Infoabend zur Erstkommunion 20.00 Uhr Pfarre Drehscheibe

Fr 21.10.2022 Kaffee und Kuchen, anschl. Ötzi-Buchvorstellung 16.30 Uhr Kulturdreh Drehscheibe

Weihe der neuen Linder-Kirchenorgel 18.00 Uhr Pfarre Kirche

Sa 22.10.2022 Orgelkonzert mit Domorganist Albert Knapp 20.00 Uhr Pfarre Kirche

NOVEMBER
Di 01.11.2022 Allerheiligen 8.45 Uhr Pfarre Kirche

Andacht und Gräbersegnung 15.00 Uhr Pfarre Kirche

Sa 05.11.2022 Bücherausstellung mit Kuchen und Kaffee 14.00-20.00 Uhr Kulturdreh Lanner Treff/Aula

Zaubershow bei der Bücherausstellung 14.30 Uhr Kulturdreh Aula der VS Lans

Buchvorstellung Sebastian Themessl 18.00 Uhr Kulturdreh Aula der VS Lans

So 06.11.2022 Seelensonntag: Messe und Gedenkfeier 10.00 Uhr Pfarre Kirche

Mo 07.11.2022 Gemeinderat 19.00 Uhr Gemeinde Sitzungszimmer GL

Di 15.11.2022 Törggelen Vogelhütte 14.30 Uhr Seniorenteam Vogelhütte

Mi 16.11.2022 Wir werden Energieprofis – Tipps per Checkliste 17.00 Uhr e5-Team Aula der VS Lans

Öffentliche Gemeindeversammlung 19.00 Uhr Gemeinde
Mehrzwecksaal
Schulhaus

Fr 18.11.2022 Abendmesse mit der MK Lans / Cäcilienmesse 19.00 Uhr
Pfarre, 
Musikkapelle

Kirche

Do 24.11.2022 Adventkranzbinden 15.00-18.30 Uhr Kulturdreh Lanner Treff

Fr 25.11.2022 Adventkranzbinden 14.30-18.00 Uhr Kulturdreh Lanner Treff

Vorlesen für Kinder 16.30 Uhr Kulturdreh Bücherei

So 27.11.2022 1. Adventsonntag mit Adventkranzsegnung 8.45 Uhr Pfarre Kirche

DEZEMBER
So 04.12.2022 Familienmesse / 2. Adventsonntag 10.00 Uhr Pfarre Kirche

Adventkonzert der Musikschule für "Rettet das Kind" 17.00 Uhr Pfarre, Musikschule Kirche

Mo 05.12.2022 Nikolausfeier für Kinder und Familien 17.00 Uhr Pfarre Kirche

Di 06.12.2022 Nikolauskränzchen 14.30 Uhr Seniorenteam Lanner Treff

Mo 12.12.2022 Gemeinderat 19.00 Uhr Gemeinde Sitzungszimmer GL

Di 13.12.2022 Adventfenster als Buß- und Versöhnungsfeier 17.00 Uhr Pfarre Kirche

Fr 16.12.2022 Seniorenweihnacht 15.00 Uhr Gemeinde Aula der VS Lans

So 18.12.2022 4. Adventsonntag, Hl. Messe, Aktion Räuchersäckchen 08.45 Uhr Pfarre Kirche

Musikalisches Projekt von Chor und Musikkapelle 18.00 Uhr
Musikkapelle,
Chor Cantiamo

Lanner Treff

Alle Termine vorbehaltlich geltender 

Coronamaßnahmen der Bundesregierung.VERANSTALTUNGEN IN LANS 

Das motivierte Team der Bücherei Lans
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Gemeinde Lans

Dorfstraße 43

6072 Lans, Tirol

Österreich

Tel: +43 (0)512 377 378

Fax: +43 (0)512 377 378-4

gemeinde@gemeinde-lans.at

www.gemeinde-lans.at

Öffnungszeiten 

Gemeindeamt und Bürgerservice:

Montag: 07.30 – 12.30 und 16.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 07.30 – 12.30 Uhr

Mittwoch: kein Parteienverkehr


